
Gemeinsam etwas gebacken bekommen: Julien Koch gehört zu den 24 Menschen aus der Hephata Diakonie, die der Jubiläums-
Kampagne ihr Gesicht geben. Die Motive, bei denen Geburtstagstorten eine Rolle spielen, werden am Ostersonntag feierlich
enthüllt.
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Ein Stück Torte für 125 Jahre Werte:
Hephata feiert Geburtstag an Ostern

Ostern steht für Leben, Hoffnung und Neubeginn – und genau an diesem
besonderen Fest feiert die Hephata Diakonie ihr 125-jähriges Bestehen. Mit
einem feierlichen Programm aus Gottesdienst, Kampagnen-Enthüllung,
Begegnung und Ausstellung lädt Hephata dazu ein, gemeinsam
zurückzublicken und zugleich nach vorn zu schauen.

Eröffnet wird der Jubiläums-Auftakt am Ostersonntag, 5. April, um 10 Uhr mit
einem festlichen Ostergottesdienst in der Hephata-Kirche in Treysa, in dem



Bischöfin Beate Hofmann die Festpredigt hält. In Wort, Musik und Begegnung
wird spürbar, was Hephata von der Vereinsgründung am 1. April 1901 an seit
125 Jahren trägt: gelebte Werte, Verantwortung füreinander und der Blick auf
die Menschen von heute und morgen.

Im Anschluss werden am Haus Emmaus neben der Kirche die großformatigen
Banner der Jubiläumskampagne „Wir feiern unsere Werte“ enthüllt. 24
Menschen aus der Hephata Diakonie machen mit sechs zentralen Botschaften
sichtbar, wofür Hephata steht – für Mitmenschlichkeit und Vertrauen, für
Vielfalt und Teilhabe.

Zeit für Austausch und Begegnung bietet anschließend ein österlicher Imbiss
aus dem Jubiläums-Backmobil. Das eigens für das Jubiläumsjahr ausgebaute
Fahrzeug ist Teil einer Roadshow, mit der die Hephata Diakonie im
Jubiläumsjahr ihre Einrichtungen in den Regionen in den Blickpunkt rückt.
Ausgestattet und umgebaut wurde es von der Abteilung Berufshilfe – ein
weiteres Beispiel dafür, wie Teilhabe bei Hephata konkret gelebt wird.

Um 13 Uhrfolgt die feierliche Eröffnung der Pop-up-Ausstellung in der Alten
Küche neben der Kirche. Die Ausstellung lädt dazu ein, Hephata damals,
heute und morgen zu entdecken: mit historischen und aktuellen Exponaten,
interaktiven Stationen und einem Café mitten in der Ausstellung, das Raum
für Gespräche und Pausen bietet.

„Ostern erinnert uns daran, dass aus Hoffnung Zukunft wächst“, betonen die
Vorstände Maik Dietrich‑Gibhardt, theologischer Direktor, und Stefan Gerland,
kaufmännischer Direktor. „Dieses Vertrauen in das Leben, in Gemeinschaft
und in Entwicklung prägt Hephata seit 125 Jahren – und wird uns auch
weiterhin tragen.“

Anmeldung erbeten: Für eine gute Planung von Sitzplätzen und Catering
bittet die Hephata Diakonie ganz herzlich um Anmeldung bis spätestens zum
22. März – entweder online unter www.hephata.de/ostern2026, per Mail an
info@hephata.de oder telefonisch unter 06691 18-1316. 

Hephata engagiert sich als diakonisches Unternehmen seit 1901 in der
Rechtsform eines gemeinnützigen Vereins für Menschen, die Unterstützung
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brauchen, gleich welchen Alters, Glaubens oder welcher Nationalität. Wir sind
Mitglied im Diakonischen Werk. Hinter unserem Unternehmensnamen steht
ein biblisches Hoffnungsbild: während Jesus einen Mann heilt, der taub und
stumm ist, spricht er das Wort „Hephata“. (Markus 7, 32-37)

In evangelischer Tradition arbeiten wir in der Jugendhilfe und der
Behindertenhilfe, in der Rehabilitation Suchtkranker, in Psychiatrie und
Neurologie, in der Heilpädagogik, der Wohnungslosenhilfe, in Förderschulen
und der beruflichen Bildung. In unserer Tochtergesellschaft Hephata soziale
Dienste und Einrichtungen gGmbH (hsde) bieten wir zudem an mehreren
Standorten ambulante und stationäre Hilfen für Seniorinnen und Senioren an.

Wir bilden Mitarbeitende für verschiedene Berufe der sozialen und
pflegerischen Arbeit, auch in Kooperation mit der Evangelischen
Fachhochschule Darmstadt, aus. Wir legen Wert auf eine theologisch-
diakonische Qualifikation.

Hephata Diakonie beschäftigt aktuell mehr als 3.000 Mitarbeitende. Sie
arbeiten in unterschiedlichen Berufsfeldern, sind gut qualifiziert und
entwickeln die Leistungsangebote zukunftsorientiert weiter. Diakone und
Diakoninnen und Interessierte organisieren sich in der Diakonischen
Gemeinschaft Hephata.

Hephata Diakonie ist in Hessen und angrenzenden Bundesländern tätig. Der
Sitz unseres Unternehmens ist seit Beginn in Schwalmstadt-Treysa.
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